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ORTSBEIRAT 11.05.2022 

N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortsbeirats Bracht am 11.05.2022 

 

in der Mehrzweckhalle Bracht 

 

Ortsbeiratsmitglieder: anwesend 5 von 5 

 

1 Regina Kranz 

2 Norbert Merlau 

3 Jochen Schäfer 

4 Andreas Weichsel 

5 Markus Weichsel 

 

Gäste:   anwesend 22 

 

Darunter: Dagmar Althainz (Stadtverordnete), Manfred Krüger (OV Schönstadt), 

Karin Lippert (Magistratsmitglied) 

 

Schriftführung: Jochen Schäfer 

 

Beginn: 19:00 Uhr      Ende: 20:35 Uhr 

 

 

Ortsvorsteher Andreas Weichsel eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass mit 

Schreiben vom 30.04.2022 form- und fristgerecht zur heutigen Sitzung eingeladen 

wurde. 

 

 

 

Mit 5 anwesenden Mitgliedern ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 

Die Tagesordnung wird vom Ortsbeirat wie folgt gebilligt und abgewickelt. 

 

1 Eröffnung und Begrüßung 

2 Feststellung Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

3 Niederschrift vom 02.03.2022 

4 Bericht des Ortsvorstehers 

5 Vorstellung der Interessenvertretung Verkehrsberuhigung und K3 bleibt 

6 Wappen für Bracht und Bracht-Siedlung 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

TOP 2: Feststellung Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
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7 Sponsoringmaßnahme der EAM für ein XXL-Insektenhotel 

8 Kennzeichnung von Obstbäumen auf Flächen der Stadt Rauschenberg 

9 Verschiedenes 

 

 

 

Gegen die Niederschrift vom 02.03.2022 bestehen keine Einwände. Sie wird 

einstimmig angenommen. 

 

 

 

• Die Ortstafel am Ortsausgang in Richtung Schönstadt fehlt seit wenigen 

Wochen. Auf Nachfrage ergab sich, dass Hessen Mobil bereits eine neue 

bestellt hat. Die Hintergründe sind unbekannt. 

• Bezüglich des Radwegs vom Grillplatz Bracht nach Schwarzenborn steht ein 

Ortsbesichtigungstermin weiterhin aus. Die Stadt Rauschenberg koordiniert 

die Terminfindung. Auf Wunsch der Eigentümer soll der ausgebesserte Weg 

nicht offiziell als Radweg gekennzeichnet werden. 

• Bezüglich einer Geschwindigkeitsbeschränkung auf der L3077 Höhe 

Forsthaus Bracht liegt eine Stellungnahme von Hessen Mobil vor. Demnach 

wurde die zuständige Straßenverkehrsbehörde bereits angefragt. Eine Antwort 

stehe noch aus. Daneben wurde bekanntgegeben, dass auf der L3077 

zwischen Bracht und Rosenthal aufgrund der vermehrten schweren Unfälle 

derzeit Geschwindigkeitsbegrenzungen geprüft werden. 

• Nach Rückmeldung der Stadt Rauschenberg ist für die Beleuchtung des 

Haupteingangs der Mehrzweckhalle Bracht eine Lampe mit Bewegungsmelder 

und Photovoltaikfläche zur Stromversorgung geplant. Eine Umsetzung der 

Planung ist noch nicht terminiert. 

• Martin Schneider bittet um eine Rückmeldung bezüglich seiner Anfragen zur 

letzten Ortsbeiratssitzung. Bezüglich des beantragten Hundekoteimers 

präzisiert er, dass dieser in der Nähe der Kläranlage erwünscht ist. 

Ortsvorsteher Weichsel wird die Stadt Rauschenberg diesbezüglich ebenso 

anfragen wie bezüglich eines weiteren Eimers am Ende der Straße Zum 

Frauengrund. Zudem wird eine Umversetzung von bereits bestehenden 

Eimern erfragt, bei denen es in der Vergangenheit Beschwerden bezüglich 

einer Geruchsbelästigung gab (Auf dem Scheid bzw. Am Roten Wasser/Im 

Wolfsgarten). 

 

TOP 3: Niederschrift vom 02.03.2022 

TOP 4: Bericht des Ortsvorstehers 
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Patrick Rapp stellt die Interessenvertretung und ihre Ziele vor. 

Im Anschluss gibt es die Gelegenheit zu einem Austausch zwischen den 

anwesenden Gästen. 

 

 

 

Der Ortsbeirat beschließt einstimmig: 

1. Der Ortsbeirat ist der Auffassung, dass sich Bracht als Symbol der 

Identifikation ein eigenes Wappen geben soll. Dieses soll nicht für den offiziell-

urkundlichen Verkehr gedacht sein, sondern als Logo des Ortes, seiner 

Vereine und seiner Menschen dienen. 

2. Das Wappen soll den heraldischen Regeln entsprechen. 

3. Mit der Erstellung von Entwürfen für das Wappen wird ein professioneller 

Heraldiker / eine professionelle Heraldikerin beauftragt. Zudem werden privat 

eingereichte Vorschläge angenommen. 

4. Nach der Erstellung von Entwürfen werden diese über die Rauschenberger 

Nachrichten bekanntgegeben. Die Bevölkerung soll zur Stellungnahme 

aufgerufen werden. 

5. In einer weiteren öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats Bracht sollen die dann 

vorliegenden Wappen (mit einer Wappenbeschreibung und einer heraldischen 

Wappendeutung) präsentiert werden. Anschließend soll sich der Ortsbeirat für 

ein Wappen entscheiden. 

6. Der Magistrat soll gebeten werden, 

a. die Kosten für die Erstellung und die Eintragung in einer Wappenrolle 

zu übernehmen, 

b. ein Holzexemplar des Wappens für die Mehrzweckhalle Bracht und 

c. eine Fahne für die Masten vor der Mehrzweckhalle anfertigen zu 

lassen. 

Hans Aillaud stellt einen ersten eigenen Vorschlag für die Wappengestaltung vor. 

Als nächster Schritt erfolgt die Kontaktaufnahme zur Deutschen Ortswappenrolle 

sowie die Einholung von Kostenvoranschlägen geeigneter Heraldiker*innen. 

 

 

 

TOP 5: Vorstellung der Interessenvertretung Verkehrsberuhigung und K3 

bleibt 

TOP 6: Wappen für Bracht und Bracht-Siedlung 

TOP 7: Sponsoringmaßnahme der EAM für ein XXL-Insektenhotel 
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Die EAM will der Stadt Rauschenberg für den Ortsteil Bracht ein XXL-Insektenhotel 

stiften. Der Magistrat bittet um Standortvorschläge. 

Der Ortsbeirat Bracht spricht sich einstimmig für dir Aufstellung des Insektenhotels 

auf städtischem Gebiet am Baumlehrpfad Ellerweg aus. 

 

 

 

Der Bürgermeister bittet um Kennzeichnung der städtischen Obstbäume, damit die 

Ernte ihrer Früchte den Bürgerinnen und Bürgern erleichtert werden kann. 

Der Ortsbeirat sichtet zunächst die städtischen Flächen der Gemarkung, um 

festzustellen, wo überall städtische Obstbäume stehen. 

 

 

 

• Rückblick Sauberhaftes Bracht am 07.05.2022: Regina Kranz berichtet vom 

Aktionstag. In dessen Rahmen ist aufgefallen, dass mehrere Bürgerinnen und 

Bürger den Müll, der bei Bepflanzung von Friedhofsgräbern entsteht, achtlos 

auf dem Friedhof entsorgen. Ortsvorsteher Weichsel will die Aufstellung einer 

Gelben Tonne veranlassen, die im Geräteschuppen des Friedhofs dem 

Friedhofsgärtner zur Verfügung steht, um anfallenden Unrat zeitnah entsorgen 

zu können. Ortsvorsteher Weichsel dankt noch einmal allen Beteiligten des 

Aktionstags, zu denen auch die Kindertagesstätte gehörte, die am Vortag des 

Aktionstags den Ellerweg und Umgebung von Unrat befreite, und kündigt die 

regelmäßige Durchführung desselben an. 

• Norbert Merlau berichtet zum Hallenanbau. Mittlerweile wurden die Fenster 

eingesetzt. Die Tore sind geliefert, weshalb der Anbau zeitnah verputzt 

werden muss. Die Lieferung der Ziegel verschiebt sich in den Juni 2022. 

• Damit nicht der Eindruck entsteht, dass es sich um zwei verschiedene Orte 

handelt, verzichtet der Ortsbeirat künftig auf die Verwendung des Namens 

„Ortsbeirat Bracht & Bracht-Siedlung“ und kehrt zur alten Bezeichnung 

„Ortsbeirat Bracht“ zurück. 

• Nach den Reparaturarbeitern kann die Mehrzweckhalle ab 23.05.2022 wieder 

vollumfänglich genutzt werden 

• Ralph Voigt weist auf die Generalversammlung der Solarwärme Bracht eG iG 

hin. Dort soll zum aktuellen Sachstand der Planungen informiert werden. 

• Zur Einrichtung einer digitalen Plattform für das Dorf Bracht sollen Ideen einer 

konkreten Umsetzung gesammelt werden. 

TOP 8: Kennzeichnung von Obstbäumen auf Flächen der Stadt 

Rauschenberg 

TOP 9: Verschiedenes 
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Andreas Weichsel      Jochen Schäfer 

Ortsvorsteher      Schriftführer 


